
Jugend-Wettbewerb 2009 

„Die Thurgauer Jugend denkt 
die Zukunft“



Die Thurgauer Jugend denkt die Zukunft
• Wettbewerb
• ausgerichtet auf MittelschülerInnen und BerufsschülerInnen
• welche im Jahre 2009
• eine Maturaarbeit oder selbständige Vertiefungsarbeit schreiben

• Thema: aus dem Lebensraum Thurgau
• Erkenntnisse mit Blick auf Zukunft (erst für persönliche Präsentation)

• Kein Zusatzaufwand
(Matura- / Vertiefungsarbeit = Wettbewerbsarbeit)

• Festlicher Schlussevent (Preisverleihung) für alle Teilnehmenden
• Attraktive Preise zu gewinnen



Stiftung Think Tank Thurgau
• Gegründet im Jubiläumsjahr 2003

Nachhaltigkeit des Jubiläums: längerfristiger Nutzen für den 
Kanton

• von Kanton, TKB und UBS
• unterstützt von Wirtschaft, Kanton, Gemeinden und Privatpersonen

• Organisiert Veranstaltungen, initiiert und begleitet Projekte
• die sich mit Veränderungen und Entwicklungen befassen
• politisch, wirtschaftlich, wissenschaftlich, kulturell
• die für den Thurgau von Bedeutung sein können



Mitglieder Stiftungsrat

• Dr. Toni Schönenberger, Wolfsberg / Ermatingen, Präsident
• Anita Dähler-Engel, Gemeindeammann, Mammern
• Regierungsrat Dr. Jakob Stark, Buhwil
• Prof. Dr. Manuel Ammann, Universität St. Gallen
• Prof. Dr. Hans Hengartner, ehem. ETH Zürich
• Prof. Dr. Gerhart von Graevenitz, Rektor Universität Konstanz
• Dr. Annemarie Fleisch Marx, Mammern
• Dr. Christoph Tobler, Arbon



Nutzen für Think Tank Thurgau
• Thurgauer Jugend für den Thurgau und dessen Zukunft 

interessieren
• Ideen und Vorstellungen der Jugend über die zukünftigen 

Entwicklungen in Erfahrung bringen
• Interessante Impulse erhalten, die allenfalls in konkretem Projekt 

weiter vertieft werden können
• Festlicher Schlussevent (Preisverleihung, Präsentation der besten 

Arbeiten, musikalische Umrahmung, Aperobuffet) als Anlass mit 
Ausstrahlung

• Bestes Referat als Programmpunkt an der jährlichen 
Stiftungsversammlung

• Die Jugend nimmt innerhalb der Projekte von TTT den ihr 
gebührenden Platz ein



Nutzen für TeilnehmerInnen
• Chance auf Preisgeld von insgesamt bis 10'000 Franken
• Anerkennungspreise und -urkunden für alle Teilnehmenden
• Festlicher Schlussevent für alle Teilnehmenden (und die 

betreuenden Lehrkräfte)
• Spannende Herausforderung
• Interessantes Thema für die Maturaarbeit mit aktuellem Bezug
• Gelegenheit, sich vertieft mit dem eigenen Lebensraum zu befassen
• Gelegenheit, seine Arbeit auch ausserhalb der Schule zu 

präsentieren
• Möglichkeit, dem TTT Impulse zu verleihen

nur Chancen  - kein Risiko! Kein Zusatzaufwand!



Themen sind möglich aus allen Bereichen z.B.:
• Geographie Verkehr, Strukturwandel, Veränderung der 

Landschaft
• Geschichte verschiedene Politikbereiche, Entwicklungen in 

der Gesellschaft, Orte, Firmen, Verbände
• Wirtschaft / Recht Industrie, Landwirtschaft, Tourismus, Steuern
• Biologie Tierarten, Naturschutzgebiete, Umweltschutz
• Deutsch Medienlandschaft, Theater, Bibliotheken
• Psychologie Identität, Werthaltungen, Prävention
• Pädagogik Jugend, Ausbildung, Hochschulen
• Gestalten Architektur, Kunstmuseen, Kunst im 

öffentlichen Raum
• Musik Jugend-Musikszene, Volksmusik, Thurgau in 

der Musik
• Sport Sportanlagen, Sportveranstaltungen, 

Sportförderung



Wie läuft der Wettbewerb ab?
• Abgabe eines zusätzlichen Exemplars der Arbeit (keine Anmeldung 

erforderlich)
• Betreuende Lehrkraft liefert Arbeit mit seiner Beurteilung an Jury 

weiter  Abgabetermin 31.12.2009
• Erste Beurteilung der schriftlichen Arbeit durch Jury 
• Einladung der 5 - 10 besten Arbeiten zu persönlicher Präsentation 

vor Jury (Februar 2010)
• Gesamtbeurteilung mit Berücksichtigung der Präsentation
• Preisverleihung im Rahmen eines festlichen Schlussevents (März 

2010)
• Präsentation der besten Arbeit an der öffentlichen 

Stiftungsversammlung von Think Tank Thurgau (April 2010)



Kriterien der Jury für die Beurteilung
• Erste Beurteilung der schriftlichen Arbeit (nur nach inhaltlichen 

Kriterien):
– Inhaltliche Qualität (logischer Aufbau, Richtigkeit, ausreichende 

Vertiefung)
– Eigene Gedanken und Überlegungen, kritische Auseinandersetzung
– Persönliches Engagement, sichtbares Interesse am Thema

• Zusätzliche Beurteilung der persönlichen Präsentation:
– Zukunftsorientierung, Würdigung der Erkenntnisse für die Zukunft
– Relevanz, praktische Bedeutung der Ergebnisse
– Art der Präsentation

• Rangierung der Preisträger aufgrund einer Gesamtbeurteilung



Jugend-Wettbewerb 2009 
„Die Thurgauer Jugend denkt die Zukunft“

• Adresse / Ansprechpartner  (Beauftragter für den 
Jugendwettbewerb):

Stiftung Think Tank Thurgau
Jugendwettbewerb
Dr. Christoph Tobler
St. Gallerstrasse 20
9320 Arbon
Tel. G: 071 447 40 54
E-Mail: ct@christophtobler.ch

• Informationen unter:  www.thinktankthurgau.ch


